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Gutes Klima – Gute Gesellschaft!  
Die ökologische Frage in der Sozialen Demokratie 

Das Nachdenken über die ökologische Frage hat eine lange 
Tradition in der Sozialen Demokratie: Willy Brandts Forde-
rung nach dem „blauen Himmel über der Ruhr“ aus dem 
Wahlkampf 1961 steht für den Beginn umweltpolitischen 
Denkens in Deutschland. In den 1970er-Jahren wurde die 
SPD zum Ort der zukunftsweisenden Auseinandersetzung 
über den Zusammenhang von Umwelt, Wachstum und 
sozialer Gerechtigkeit. Sie stellte früh die Frage nach 
Alternativen zur Kernenergie und öffnete sich unter der 
Prämisse der „ökologischen Erneuerung der Industrie-
gesellschaft“ für ein soziales Bündnis mit der damals 
entstehenden Umweltbewegung.

Als Gestalterin eines sozial-ökologischen Fortschrittprojekts 
kann die Soziale Demokratie an diese Geschichte anknüp-
fen. Das digitale Podium „Gutes Klima – Gute Gesell-
schaft!“ bringt Spitzenpolitiker_innen der SPD mit Umwelt-
aktivist_innen der jungen Generation zusammen und 
diskutiert Lösungsansätze: Wie können die natürlichen 
Lebensgrundlagen erhalten, der Klimawandel bekämpft und 
die Trans formation sozial gerecht gestaltet werden? Was 
macht die Soziale Demokratie und die globale Ökologie-
bewegung heute zu Bündnispartnern? 

Begrüßung  
Kurt Beck, Ministerpräsident a.D.  

Vorsitzender der Friedrich-Ebert-Stiftung

Impuls 
Rita Schwarzelühr-Sutter, Parlamentarische 

Staatssekretärin beim Bundesministerium für 

Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit 

Auf dem digitalen Podium  
Delara Burkhardt 

Mitglied des Europäischen Parlaments

Lou Töllner  
Fridays for Future

Steffen Göths 
Bundesvorstand Sozialistische Jugend 
Deutschlands – Die Falken

Dr. des. Felix Lieb  
Historiker, Institut für Zeitgeschichte  
München – Berlin (IfZ)

Moderation: Alice Greschkow, Politik-
beraterin und Bloggerin 

Mehr zum digitalen Podium  

https://www.fes.de/lnk/3v3

PROGRAMM

In der Veranstaltungsreihe  

 des Archivs  
der sozialen Demokratie werden Debatten und 
Heraus forderungen der Gegenwart zukunfts-
gerichtet vor dem Hintergrund ihrer historischen 
Entwicklung diskutiert. 

19.30 Uhr


